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Das neue Leitthema: Wir sind 

gesund – alles läuft rund 
 
Seit April hat die Grandlschule ein neues 
Leitthema, das in der Auftaktwoche „Ge-
sundheit“ den Kindern und Eltern erstmals 
vorgestellt wurde. 
 
Die  körperliche, geistige und soziale Ge-
sundheit soll damit gefördert und über die 
Schule hinaus ins Bewusstsein der Kinder 
und deren Familien getragen werden. 
 
 

 
 
 
 
In dieser Woche haben die Kinder Trom-
meln gebastelt, den Schulhit gelernt und 
geübt, bekamen Besuch von Zahnärzten, 
frühstückten gemeinsam in der Schule, 
gestalteten schöne „Ich bin fit“-Hefte und 
vieles mehr. Außerdem sollten die Kinder 
einen Namen für das Maskottchen finden. 
Eine Lehrerjury hat aus  allen abgegebenen 
Vorschlägen den Namensvorschlag von 
Finn und Georg aus der Klasse 3a ausge-
wählt. Bei einer kleinen Feier am Ende der 
Woche, wurde der Name  
 
„Gsunderl“ 
 
für unser Maskottchen vorgestellt. Die 
beiden Jungen wurden vom Elternbeirat mit 
einem passenden Geschenk belohnt, einer 
Frisbeescheibe, die sich zu einem Ball 
formen kann. Natürlich wurden diese auch 
zur Freude der anderen Kinder gleich aus-
probiert. Zum Abschluss sangen alle Kinder 
der Grandlschule den Schulhit und trom-
melten dazu. 
 
Das Leitthema soll auch in den kommenden 
Schuljahren beibehalten werden. Die Eltern 
dürfen sich hierbei gerne einbringen: Wenn 
Sie eine gute Idee haben, wie das Thema 
Gesundheit sinnvoll in schulische Projekte 
integriert werden kann, wenden Sie sich 

bitte mit Ihren Vorschlägen an die Klassen-
lehrerin Ihres Kindes. Oder Sie sind selbst 
spezialisiert in den Bereichen Sport, Ernäh-
rung, Medizin, Musik oder Entspannung. 
Dann melden Sie sich einfach als Experte – 
und werden selbst Teil des Projektes! 
 
 
Nachfolge geklärt! 
 
Die Nachfolgerin von Frau Huber wird ab 
1.8.2011 Frau Gabriele Kerler sein.  
Frau Kerler ist bereits viele Jahre Rektorin 
an der Grundschule am Schererplatz in 
Pasing. 
 

 
 
 
5. Platz für die Grandlschule 

im Schwimmwettbewerb 
 
Auf die Plätze, ein Pfiff ertönte und ab ging 
es ins kühle Nass. Dem tatkräftigen Enga-
gement der Lehrerin Bettina Urban ist es zu 
verdanken, dass in diesem Jahr auch eine 
Schwimm-Mannschaft der Grandlschule bei 
den Münchner Stadtmeisterschaften  im 
Mannschaftswettbewerb Schwimmen der 3. 
und 4. Jahrgangsstufen teilnehmen konnte.  
 

 

Und das mit unerwartet großem Erfolg:  
Zwar führten die Grundschulen mit einem 
schuleigenen Schwimmbad erwartungsge-
mäß die Plätze an. Danach eroberten sich 
aber unsere Schülerinnen und Schüler den 
hervorragenden 5. Platz. Das Erfolgsrezept: 
Engagement und Zusammenhalt gepaart 
mit sportlichem Ehrgeiz und nicht zuletzt 
einer reifen schwimmerischen Leistung. 
Und die war auch bitter nötig. Die Heraus-
forderung an die Schwimm-Mannschaften 
war nämlich gewaltig. Insgesamt traten von 
jeder Schule fünf Mädchen und fünf Jungen 
an, die jeweils eine 25-m-Bahn schwimmen 
mussten. Brust, Rücken und Kraul waren 
dabei noch die einfacheren Übungen. 
Schwieriger war es schon, einen Ball vor 
sich her zu bewegen ohne ihn festzuhalten 
oder, noch anspruchsvoller, einen Ball auf 
einem Brett vor sich her zu balancieren. 
Dieses Programm musste gleich zwei Mal 
absolviert werden – eine Herausforderung 
auch an die Kondition der Kids.  
 
Schon bei den Qualifikationsläufen war die 
Freude groß als die Teilnahme am Finale 
tatsächlich gelang. Durch ein zusätzlich 
eingelegtes Schwimmtraining konnte die 
Leistung aller im Finale noch einmal gestei-
gert werden. Gezieltes Doping mit Schoko-
lade tat sein Übriges. Der 5. Platz war mehr 
als verdient. Gratulation! 
 

 
 
4a: Amelie Bautz, Johanna Heinisch, An-
dreas Leupold 
4b: Anna Graichen, Justin Conley, Jai 
Deuster, Viviane Zimmer, Matteo Zuccaro 
4c: Sven Junker, Emma Kelch, Marie Neu-
kamm, Nicolas Steiner, Paul Weber 
4d: Lilly Spengler 
 
 
Immer einen Unterrichtsgang 

wert! 

 
Immer wieder einen Ausflug wert: Die 
Kinder der Klasse 2a bekamen eine tolle 
Führung im Museum Mensch und Natur im 
Nymphenburger Schloßpark. Sie lernten 
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anschauungsreich, wie die Erde entstand, 
warum der Himmel blau ist, durften Gestei-
ne anfassen und bekamen nicht nur ihr 
neues Wissen sondern auch eine wichtige 
Aufgabe mit auf den Weg: geht sparsam mit 
dem Trinkwasser um!  
 
So war´s im Schullandheim 

 
1. Tag: 
Um 8.45 Uhr standen schon fast alle an der 
Schule. Zirka um 9.10 Uhr fuhren wir dann 
los. Die Fahrt war leider sehr langweilig. Als 
wir im Schullandheim ankamen, packten wir 
erst einmal unsere Koffer aus und haben 
gleich darauf gegessen. Nach dem Essen 
gingen wir auf den Abenteuerspielplatz, es 
war sehr schön! Zum Schluss haben wir 
uns noch geduscht und gingen ins Bett. Im 
Bett haben wir noch ein bisschen geredet 
und sind eingeschlafen. 
 
2. Tag: 
Als wir am 2. Tag aufgestanden sind, gin-
gen wir zum Frühstücken. Nach dem lecke-
ren Frühstück gingen alle in den großen 
Garten. Nach ungefähr 2 Stunden kam eine 
Frau zu uns. Mit ihr haben wir lustige Spiele 
gespielt. Eins davon war zum Beispiel: Wir 
mussten ein rohes Ei mit Naturgewächsen 
so einpacken, dass es, wenn man es von 
einem Klettergerüst wirft, nicht kaputt geht. 
3 Gruppen haben es geschafft, 2 leider 
nicht. Danach gab es Mittagessen. Zwi-
schen Mittag und Abend war leider nichts 
los. Dann haben wir Abend gegessen und 
Stockbrot gebacken. Danach sind wir ins 
Bett gegangen und schnell eingeschlafen. 
  

 
 
3. Tag: 
Nach dem Frühstück sind wir alle in den 
Garten gegangen und haben gespielt. 
Danach sind wir in den Zauberwald gegan-
gen. Dort hat uns Frau Benker erzählt, dass 
die Bairawieser an gute und böse Zauber-
mächte glauben. Kurz darauf sind wir in 
einen Wald von guten Zaubermächten 
gegangen und haben ihnen geholfen. Da-
nach schliffen wir Speckstein. Es gab z.B. 
einen Fisch, einen Engel, eine Katze, einen 
Elefanten, ... Am Abend haben wir geges-
sen und machten eine kurze Nachtwande-
rung. Am Ende des Tages schliefen wir in 
unseren Betten ein. 
  

4. Tag: 
Heute Früh sind wir aufgestanden und 
frühstückten. Nachdem wir auf der großen 
Wiese spielten, sind wir an der Isar gewan-
dert. Erst war alles ganz öde, aber zum 
Schluss war es ein richtiger Genuss.  
Wir sind durch Felder, Wiesen und sogar 
durch den Wald geschlendert. Als wir dann 
wieder „Heim“ gekommen waren durften 
wir, bevor wir Mittag aßen, noch auf den 
Spielplatz. Nach dem guten Mittagessen 
liefen wir zum Bio-Bauernhof. Dort hatte 
jeder andere Interessen wie z.B. die Pferde 
striegeln, die Hasen streicheln, oder herum 
zu tollen. Zum Schluss gab es Milch für alle 
und jeder durfte auf dem Heuboden spielen. 
Am Abend veranstalteten wir eine Disco, 
die so jeder mega-cool fand. Nach diesem 
aufregenden, anstrengenden Tag schliefen 
wir alle schnell ein. 

Eva, 4a 
 
Ski Heil: Auf nach GAP! 

 
Am 14.02.2011 ging’s bequem vom Pasin-
ger Bahnhof per Zug nach Garmisch-
Partenkirchen zur Ski WM. Die Kombination 
der Herren stand auf dem Programm, 
weshalb wir unsere schlachtenbummleri-
schen Qualitäten gleich bei zwei Wettbe-
werben unter Beweis stellen durften: Aller-
dings mussten wir dabei auf Mitstreiter aus 
den alpenländischen Nachbarländern zu-
rückgreifen, denn: Deutsche waren leider 
nicht am Start. Unser Favorit Christof In-
nerhofer (ITA) erzielte immerhin die Silber-
medaille hinter dem herausragenden Nor-
weger Aksel Svindal. 
 

 
 
Bei herrlichstem Sonnenschein genossen 
wir vor allem das super gestaltete und 
organisierte „Drumherum“ der Ski-WM: 
Trommeln à la STOMP auf ausrangierten 
Skiern und Skistiefeln, überdimensionale 
„Bodygards“, allerlei fabelhafte Wesen und 
Stelzenläufer in fantastisch gestalteten 
Kostümen und Masken und Fototermin mit 
Ga und Pa.  
Beim 2. Rennen des Tages, dem  
Slalom auf dem Gudiberg, bei dem wir 
einen Platz direkt an der Piste ergattert 
hatten, galt unsere Aufmerksamkeit zuge-
gebenermaßen weniger dem eigentlichen 
Rennen als vielmehr unserem eigenen 
Wettbewerb im „Hosenbodenrutschen 
endskrass“. 

 
 
Gut durchnässt, aber glücklich, konnten uns 
unsere Eltern am Abend wieder in Pasing in 
Empfang nehmen. 

Anna Daimer 
 
 
Charlies Weltumrundung – 

eine musikalische Reise 
 

 
 
Von Max aus der 2c 
 
In unserer kleinen Turnhalle fand ein Mit-
machtheater statt. Drei Männer haben so 
getan, als würden sie um die Welt reisen 
und hatten coole Instrumente dabei. Einer 
hatte ein Horn, das war größer als mein 
Papa!  
Am Schluss haben wir alle ein Lied gelernt 
und gerappt:  
 
"Ein Dschungelkonzert in dem Dschungel-
kindergarten, die Riesenelefanten können´s 
kaum erwarten."  
 

Nico, 2a 
 
 
Termine 
 
 
11.06.11 bis 24.06.11 Pfingstferien 
01.07.11 Beginn Verkehrsschule der 4. Kl. 
11.07.11 Bundesjugendspiele 
14.07.11 Ausweichtermin BJS 
15.07.11 Sommerfest 
29.07.11 Zeugnisse und letzter Schultag 
   
 
 
Bis zum nächsten Mal! 

Ihr Elternbeirat 
 


